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interessirt sich irgendwie für den Diebstahl des Überziehers mit Be- 
dauern. (Grammen in Jacobs Roman ist Spiegl;- letzte Scene in Verbre- 
cherkreisen - etc.) 

Vm. bei Salten - Dictirt (Briefe u. dgl.).- 
Nm. am Weiher. 
Mit 0. bei der Hofr. z. N - Bahr und Frau, Friedell. Bahr redete 

geistreich-albernen Unsinn. Z. B. für Erhaltung der Dynastie - damit 
die Amerikaner eine Sehenswürdigkeit mehr in Europa haben (der 
Papst und der letzte Monarch-); über die Gestaltung der Zukunft in 
Wien - Wohlfahrtsausschuß unter Weiskirchner, dann Bolschewikismi, 
Pogroms u. s. w - N. d. N. aus dem Auswärtigen Amt Graf und Thun, 
und Hr. v. Praznovszky, der die Nachrichten von den Prager und 
Budapester Unruhen brachte, und der Parlamentsaufregung anläßlich 
der oesterr. Separatfriedensbitte.- Dr. Rudi Kfm. und Frau; Fr. Wohl- 
gemuth (möchte Med. wieder spielen), Hr. und Frau Auspitz, Frl. 
Mayer u.a- 
29/10 Vm. Volksth. Bernau (wegen ev. Verschiebung der „Schwestern“ 
auf Jänner oder nächste Saison;- Bernhard! Möglichkeiten) mit Regis- 
seur Rosenthal (über die Ungeheuern polit. Ereignisse, „Sinn und Un- 
sinn“ des Weltgeschehns);- zu Faesi ins Bristol;- bei Grünbaum 
(Schneider; mit Haug über Aufbewahrung unsrer Sachen aus Sicher- 
heitsgründen); bei Onkel Max (Länderbank;- finanzielles); Begegnung 
mit Paul Horn (sein Sohn 19jährig;- Aussichten);- schon des Morgens 
traf ich Hugo Ganz, empört über Oesterreichs Treulosigkeit, das 
„Ephialtesministerium“ Lammasch - Redlich);- bei Hajeks - über 
Einstellung einiger Koffer bei ihnen.- 

Nm. am „Weiher“.- Furchtbar langsam, aber nicht unsicher. 
N. d. N. Schmidls und Schmutzers. Heiter-langweilig-banales Ge- 

plauder über die Unannehmlichkeiten, und Schrecken der Zeit. 
30/10 Vm. dictirt den Anfang der Autobiogr- 

Salten kam, über Maßnahmen berathen, wegen der bevorstehenden 
Möglichkeiten- 

Nachrichten, daß der Nationalrath heute die deutsch-oesterr. Re- 
publik proclamiren wird. Ferner, daß das Kaiserpaar am Ballhausplatz 
mit Hochrufen begrüßt wurde. Ferner daß für heute ein Pogrom im 2. 
Bezirk erwartet wird. Weltgeschichte in Wien!- 

Am Weiher... Wie ich eben die Worte schreibe „nach kaiserlichem 
Machtspruch Einhalt bot“ kommt O.: die Republik sei bereits procla- 
mirt (was sich als nicht ganz zutreffend herausstellt) .- 

Heini spielt n. d. N. ein hübsches Ballet von Debussy; vierhändig mit 


